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Die Gemeinde-Info finden Sie auch 

unter www.lamprechtshausen.at 

Das Gemeindeamt ist am Frei-

tag, dem 21. Juli 2017 auf-

grund des Gemeindeaus-

fluges geschlossen! 

Einen erholsamen Urlaub 

und schöne Ferien 

wünschen Bürgermeister Ing. Johann Grießner, 

Vizebürgermeister Gottfried Schlager FDL, 

Gemeinderat und Fraktionsführer Franz Zehentner ÖVP, 

Gemeinderätin und Fraktionsführerin Sonja Widmann SPÖ,  

sowie alle Mitglieder der Gemeindevertretung 

und die Bediensteten der Gemeinde! 

Geschätzte Bürgerinnen und Bürger von Lamprechts-
hausen, liebe Jugend! 

Schulschluss! 
Das ist wohl „Musik in den Oh-

ren“ der Schülerinnen und 

Schüler – ob in der Volksschu-

le, in Höheren Schulen oder 

bei Studierenden an den Uni-

versitäten oder Fachhochschu-

len! Auch die PädagogInnen 

werden wohl genauso froh 

sein, einmal alles „hinter sich 

zu lassen“, um im Herbst mit 

neuer Kraft wieder durchstar-

ten zu können! 
 

Herzlichen Dank an alle, die 

sich so großartig und in be-

währter Form bemühen und 

mithelfen – beginnend im Kin-

dergarten – junge Menschen 

in der Persönlichkeitsbildung 

zu formen! Der Kindergarten 

ebenso wie unsere Schulen 

sind gefragte Bildungsstätten 

– dieser gute Ruf ist weitum 

bekannt. Wir alle sind stolz 

und dankbar, dass das so ist! 

 

Stellvertretend für großartige 

Leistungen darf ich die vier 

Musikklassen der NMMS nen-

nen, sie alle haben beim Lan-

des jugends ingen e inen 

„Ausgezeichneten Erfolg“ er-

reichen können! Die 2A-Klasse 

durfte sogar am Bundesju-

gendsingen in Graz teilneh-

men (siehe auch Beitrag Dir. 

H. Aberer)! Herzliche Gratulati-

on dazu – aufrichtigen Dank 

an das Lehrpersonal, das mit 

unermüdlicher Arbeit ganz ent-

schieden hinter diesen Erfol-

gen steht. 

 

Baubeginn  
Parkplatz/Kanal Arnsdorf 

am 7.August 
Endlich ist es soweit – der 

Parkplatz westlich des Objek-

tes Scharl/Wimmer kann er-

richtet werden – gerade we-

gen des Jubiläums „200 Jahre 

Stille Nacht“ 2018 ist das ein 

wichtiger Schritt. Bei der Ka-
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Aus dem Inhalt: 
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nächste Gemeinde-Info: 
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Beiträge bitte per Mail an 

gemeinde@lamprechtshausen.at 

mera-Befahrung des bestehen-

den Regenwasserkanales sind im 

Bereich der Gemeindestraße und 

der Kreuzung nach Göming sehr 

große Schäden entdeckt worden. 

Ein Neubau dieses Abschnittes ist 

somit dringend notwendig – die 

Kosten für das Gesamtprojekt 

belaufen sich damit leider auf ca. 

EUR 270.000,--! Kleinere Korrek-

turen – wie eine Pflasterentfer-

nung im Straßenbereich (dort gibt 

es immer wieder Schäden durch 

L o c k e r u n g e n )  u n d  e i n e 

„Sternadaptierung“ beim Über-

gang Dorfplatz/Gemeinde-straße 

wird man ebenfalls umsetzen 

müssen. Kleinere Ausbuchtungen 

im südöstlichen Eck des Schulge-

bäudes sowie am nördlichen 

Fahrbahnrand in der Nähe der 

Fam. Absmanner sollen die im-

mer wieder viel zu schnell fahren-

den Verkehrsteilnehmer einbrem-

sen und die Sicherheit der Schul-

kinder verbessern (siehe Hand-

skizze – nicht maßstabgerecht!).  

Mit Schulbeginn soll alles fertig-

gestellt sein – wir ersuchen die 

Bevölkerung um Verständnis, 

dass es zu vorübergehenden Um-

leitungen des Straßenverkehrs 

kommen wird! 

Ehrenamt in den Senioren-

häusern 
Es freut mich, dass mein Vor-

schlag bei einer der letzten Sit-

zungen des Regionalverbandes, 

die Bevölkerung um ehrenamtli-

che Mitarbeit in den Senioren-

wohnhäusern zu bitten, von der 

Leiterin Frau Sabine Prügger mit 

einem Aufruf (siehe Seite 6) Folge 

geleistet wurde! Bis jetzt gab es 

schon so viel an Unterstützung – 

wir bedanken uns dafür recht 

herzlich! 
 

Als Bürgermeister schließe ich 

mich an diese große Bitte an – 

vielleicht gibt es noch weitere 

Menschen, die sich bereit erklä-

ren wollen, alten Menschen – wie 

auch immer – zu helfen. Sie wer-

den es jeder und jedem danken! 

 

Zweimal Meister beim USV 
Es ist schon eine Riesenfreude, 

wenn sich aufgrund der hervorra-

genden Bilanz an Spielerfolgen 

die 1. Kampfmannschaft und die 

U 11 als „Meister“ bezeichnen 

dürfen! Es ist dem engagierten 

Einsatz der Mannschaften und 

der Trainer zu verdanken, dass 

solch große Erfolge gefeiert wer-

den können! 
 

Herzliche Gratulation dazu! Beim 

letzten Spiel der 1. Kampfmann-

schaft konnte man sehen, wie 

man einem guten Gegner einen 

Kantersieg von 6:0 abringt – es 

war beeindruckend! 
 

Auch unserer U 11-Mannschaft 

möchten wir gratulieren. Das ist 

bester Fußballnachwuchs, es 

braucht uns um die Zukunft nicht 

bange sein – diese Buben sind 

einfach Spitze (Bilder u. Bericht 

siehe Seite 10)! 

 

Es zeigt, wie wichtig es ist, dass 
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Gemeindeamt 
Amtsstunden und  

Parteienverkehrsstunden: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Freitag von 8.00 bis 

12.00 Uhr 

Telefonisch erreichbar: 

Montag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

und von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Dienstag bis Donnerstag von 8.00 

bis 12.00 Uhr und von 13.00 bis 

16.30 Uhr 

Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Bibliothek  

Lamprechtshausen 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Altstoffsammelzentrum 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Samstag von 9.00 bis 12.00 Uhr 

Postamt Lamprechtshausen 

Montag bis Freitag von 08.00 bis 

12.00 Uhr und von 14.00 bis 

17.00 Uhr (neu!) 

Büchlein wechsle dich 

Donnerstag von 9.00 bis  

18.00 Uhr 

Freitag von 13.00 bis 18.00 Uhr 

Sprechstunde Notar 

jeden Mittwoch von 9.00 bis 10.00 

Uhr im Besprechungszimmer 

(Gemeindeamt/EG) 

Sprechstunde in  

Steuersachen   

Im Juli und August findet keine 

Sprechstunde statt! 

Elternberatung  

Lamprechtshausen   

jeden zweiten Dienstag im Monat 

von 15.00 bis 17.00 Uhr  

i m  B e s p r e c h u n g s z i m m e r 

(Gemeindeamt/EG) 

Öffnungszeiten und  
Sprechtage im Überblick: 

Ing. Johann Grießner 

In Verbundenheit verbleibe ich noch ca. drei Monate  

Ihr (Euer) Bürgermeister  

wir zum Ausbau dieser Sportanla-

gen die Grundstücksvorsorge im 

Osten des Sportplatzes dem-

nächst vertraglich festlegen wer-

den! Wenn das keine gute Beloh-

nung ist!? 

 

Bastelrunde beendet  
ihre Tätigkeit 

Einfach eine großartige Leistung, 

wenn man weiß, wie viel Gutes 

mit den Erträgen der Bastelrunde 

in unserer Gemeinde und darüber 

hinaus getan werden konnte 

(siehe Beitrag Seite 11)! 
 

Der Leiterin der Bastelrunde, Ma-

ria Vitzthum – gemeinsam mit ih-

rem Team – danken wir auf das 

Allerherzlichste für diese wohltäti-

ge und unentgeltliche Arbeit wäh-

rend der letzten Jahrzehnte! Für 

viele war es eine nette, gemütli-

che Runde in der unzählige Stun-

den der Gemeinschaftspflege auf 

eine so sinnvolle Art und Weise 

gelebt wurden. Es war wohl für 

alle ein zusätzliches, gemütliches 

„Daheim in der Bastelrunde“! 

Herzlichen Dank an alle Aktiven in 

dieser Gemeinschaft – ihr seid 

ein großartiges Vorbild, wie man 

Gutes tun kann! 

 

Der Bürgermeister  
in eigener Sache 

Liebe Wählerinnen und Wähler! 

Ich hoffe auf euer Verständnis, 

dass ich mit 24. September 2017 

als Bürgermeister zurücktreten 

werde. Am gleichen Tag mache 

ich meiner Nachfolge mit der Bür-

germeisterwahl Platz und stehe 

daher nicht mehr bis zur regulä-

ren Wahl im März 2019 für dieses 

Amt zur Verfügung. Der 70. Ge-

burtstag war mir Anlass genug, 

diesen Schritt zu tun! Ich freue 

mich heute schon, dann dem 

nachgehen zu können, was ich 

privat gerne mache. An Motivati-

on, dieses Amt bis 2019 auszu-

üben, würde es mir sicher nicht 

fehlen – aber 38 Jahre Gemein-

depolitik sind genug. Jetzt ist die 

richtige Zeit zu „gehen“! Ich kann 

ein geordnetes „Haus“ übergeben 

– das erfüllt mich schon mit 

„einem gerüttelt Maß an Stolz“. 
 

Herzlichen Dank für das jahrelan-

ge entgegengebrachte Vertrauen 

und die gelebte Loyalität. Ich 

konnte viele erfreuliche Stunden 

des Miteinanders erleben. Sie 

überstrahlen bei Weitem so man-

che Unpässlichkeit und Ungerech-

tigkeit, die man als Bürgermeister 

– zwar sehr selten – aber leider 

auch erleben muss. Gemeinsam 

mit mehreren Gemeindevertretun-

gen konnte ich verschiedenste 

kommunalpolitische Erfolge erar-

beiten bzw. feiern und hoffe, da-

mit meinem Motto aus dem Jahr 

1999 – als ich Bürgermeister 

wurde – gerecht geworden zu 

sein: „Lamprechtshausen soll 

noch schöner und lebenswerter 

werden“! Mir hat diese Tätigkeit 

auch privat über so manchen 

Schicksalsschlag hinweggeholfen 

– auch dafür bin ich besonders 

dankbar! 
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Gratulationen 

80. Geburtstag von Maria Kreiseder,  

Schulstraße 16/1 

85. Geburtstag von Fritz Wendtner, 

Schulstraße 2/6  

90. Geburtstag von Maria Gisser, 

Franz Xaver Gruber-Straße 23 

80. Geburtstag von Hermann  

Hoffmann, Hauptstraße 6/1 

Jahr für Jahr kollidieren die Inte-

ressen der Verkehrsteilnehmer 

mit dem Wunsch vieler Anlieger, 

ihre Grundstücke durch Hecken 

vor fremden Blicken zu schützen. 
 

Vielerorts wachsen Hecken in den 

Verkehrsraum hinein und behin-

dern Fußgänger und andere Ver-

kehrsteilnehmer. 
 

Die Gemeinde Lamprechtshausen 

fordert daher alle Anlieger auf, 

Hecken oder Baumbewuchs, die 

bzw. der in den Geh– oder Fahr-

bahnbereich hineinragt bis an die 

Grundgrenze zurückzuschneiden 

und ersucht gleichzeitig um eine 

regelmäßige Pflege.  
 

Weiters werden alle Grundstücks-

eigentümer ersucht, darauf zu 

achten, dass Verkehrszeichen und 

Straßenbezeichnungstafeln von 

Heckenrückschnitt für die Verkehrssicherheit 

Sicht behinderndem Bewuchs frei-

zuschneiden sind. 
 

Auch Straßenlampen sind auszu-

ästen, damit sie in ihrer Leucht-

kraft nicht eingeschränkt sind. Die 

Gemeinde Lamprechtshausen be-

dankt sich im Voraus für das Ver-

ständnis der Grundstückseigentü-

mer im Interesse der Aufrechter-

haltung der Sicherheit, Leichtig-

keit und Flüssigkeit des Verkehrs. 
 

An alle Baugrundstücksbesitzer, 

deren Grundstück noch unverbaut 

ist: Bitte auch diese pflegen und 

zumindest zweimal im Jahr mä-

hen lassen! Ungepflegte Bau-

grundstücke stören die Nachbar-

schaft, fördern eine ungewollte 

Feldmausplage und beeinträchti-

gen das Ortsbild. 
 

Vielen Dank für das Verständnis! 

PE-Säcke als Störstoffe in der Biotonne  

Neben Papier zum Aufsaugen von Flüssigkeiten wird im Haushalt auch 

zu Kunststoffsäcken gegriffen, um Bioabfälle vorzusammeln. Beides 

zusammen landet dann in der Biotonne. Allerdings gilt es hier zwischen 

abbaubaren Stärkesäcken und nicht abbaubaren PE-Säcken zu unter-

scheiden: Polyethylen-Säcke sind nicht verrottbar und wer-

den bei der Sortieranlage als Störstoffe abgeschieden.  
 

Soweit muss es aber nicht kommen: Vermeiden Sie die 

Verwendung von PE-Säcken und helfen Sie so mit, eine 

gute Qualität bei der Bioabfallsammlung zu erreichen. 
 

Wichtig: In die Biotonne gehören beispielsweise alle Gemüse-, Obst- 

und Speisereste, verdorbene Nahrungsmittel, Kaffeefilter, Teebeutel, 

Eierschalen, verschmutztes Papier (Servietten, Taschentücher) sowie 

das anfallende Laub, Grasschnitt, Jätgut, Pflanzenabfälle und Reisig 

aus dem Garten.  

© Foto: Gemeinde 

Ferienaktion der Gemeinde - Freifahrt Lokalbahn 

Für die Zeit vom 08. Juli bis einschließlich 11. September 2017 

(Sommerferien) werden wieder Gutscheine für Kinder vom 6. bis zum 

15. Geburtstag zur Freifahrt mit der Lokalbahn ausgegeben. Die Gut-

scheine sind im Gemeindeamt erhältlich (limitiertes Angebot pro Kind). 
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Gratulationen 

90. Geburtstag von Christine  

Reitsamer, Nußdorferstraße 24 

80. Geburtstag von Paula Mühlbacher, 

Riedlkamerstraße 26 

Diamantene Hochzeit von  

Maria und Johann Preisenschuh,  

Riedlkamerstraße 12  

Herzliche Gratulation auch 

an Frau Isabelle Eder 

(Nopping 16) - sie hat beim 

Landeslehrlingswettbewerb 

für Bäcker in Salzburg den 

1. Platz (Gold) und beim  

Bundeslehrlingswettbewerb 

in Innsbruck (Tirol) einen 

2. Platz (Silber) erreicht! 

Altpapier richtig entsorgen 

Aus alt mach neu –   

Altpapier ist ein wertvoller Rohstoff. 
 

Altpapier ist heute der wichtigste Rohstoff der österreichischen Papier- 

und Kartonindustrie. Der darin enthaltene Zellstoff und die Fasern er-

setzen zu großen Teilen natürliche Rohstoffe die erst abgebaut werden 

müssten. Insgesamt kann Altpapier und –karton 5 - 7 Mal re-

cycelt werden bis die Fasern zu kurz werden. Bei der Herstel-

lung von recyceltem Papier wird 60 % weniger Energie und 

95 % weniger Wasser benötigt, als bei der Herstellung von 

nicht-recycling Papier.  
 

Kartonagen haben stärkere Fasern als Altpapier, was man schon beim 

Anfassen des Materials bemerkt. Sie können öfter den Recyclingpro-

zess durchlaufen und sollten deshalb getrennt vom Altpapier gesam-

melt werden. 
 

Große Kartonagen können zu den Öffnungszeiten am Altstoffsammel-

zentrum der Gemeinde (Käsereistraße 7, 5112 Lamprechtshausen) 

abgegeben werden. 
 

Öffnungszeiten/ASZ: Mittwoch   15:00 bis 19:00 Uhr 

    Freitag   13:00 bis 18:00 Uhr 

    Samstag   09:00 bis 12:00 Uhr 

© Foto: Pixabay 

Aus gegebenem Anlass machen wir als Mitverantwortliche für die 

Friedhofsverwaltung darauf aufmerksam: 

In letzter Zeit werden immer wieder Blumen und Laternen von den Grä-

bern in unserem Friedhof entwendet sowie Schmuck an den Gräbern 

beschädigt. 
 

Die Verursacher möchten wir zu einem respektvollen Umgang den Ver-

storbenen und Angehörigen gegenüber aufrufen und ersuchen, diese 

Pietätlosigkeit zu unterlassen! 
 

Die Bevölkerung bitten wir, etwaige Auffälligkeiten bei der Gemeinde 

oder im Pfarramt zu melden.  
 

Im Namen von Gemeinde und Pfarre 
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Das Amt, dem Ehre gebührt! 

Freiwilliges Engagement ist nicht 

nur Hilfe für Andere, sondern be-

deutet auch persönliche Weiter-

entwicklung. Ein Geben und Neh-

men, ohne das der Alltag in den 

Seniorenwohnhäusern Oberndorf 

und Bürmoos nicht möglich wäre. 
 

Ehrenamtliche Arbeiten gibt es ja 

bekanntlich genug. Im Sportverein 

und im Tierschutz finden sich bei-

spielsweise meistens recht viele 

Menschen, die ihr Herz der Freiwil-

ligkeit schenken. An ein Engage-

ment in einem Seniorenwohnhaus 

denken Motivierte dagegen eher 

selten. Dabei kann die Arbeit mit 

alten Menschen so liebens- und 

lebenswert sein.  
 

Wir versuchen den Alltag hier so 

abwechslungsreich wie möglich zu 

gestalten. Singen, Basteln, Vorle-

sen, Ausflüge, Adventmärkte, Mut-

tertagsfeiern – das alles macht 

die Philosophie unserer Häuser 

aus. Aber all das wäre ohne eh-

renamtliche Helfer im letzten Jahr 

nicht möglich gewesen und wird 

es auch in Zukunft nicht sein. 
 

Ziel ist es, jedem Bewohner das 

Gefühl einer Einzelbetreuung zu 

geben. Das ist real gesehen natür-

lich kaum machbar, aber gerade 

die intensiven Gespräche und der 

persönliche Bezug, der zwischen 

den Senioren und den ehrenamtli-

Verwaltungsgemeinschaft Seniorenwohnhäuser 

chen Mitarbeitern entsteht, ma-

chen doch diese Arbeit aus. 
 

Die Teams der Seniorenwohnhäu-

ser freuen sich immer über enga-

gierte Menschen, die sich für die 

ehrenamtliche Arbeit in den Häu-

sern interessieren. Denn am Ende 

ist es nicht nur ein Geben. Auch 

das Nehmen kommt nicht zu kurz: 

Die Arbeit mit und für Menschen 

führt zu einer persönlichen Wei-

terbildung. Ehrenamtliche über-

nehmen Verantwortung für ande-

re Menschen und für sich selbst. 

Dabei sind die Helfer Teil einer 

lebendigen, einzigartigen Gemein-

schaft. Das macht freiwilliges En-

gagement zu einem Erlebnis – 

jeden Tag. 

 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 

Wollen Sie sich in diesem Bereich 

engagieren? 
 

Gemeinsam mit Ihnen finden wir 

heraus, welche Art der Tätigkeit 

für Sie die richtige ist. 

 Ihre Vorlieben, Fähigkeiten und 

zeitlichen Möglichkeiten werden 

dabei berücksichtigt. 
 

Wir freuen uns, Sie zu einem Erst-

gespräch begrüßen zu dürfen! 

 

Sabine Prügger, 

Seniorenwohnhausleitung 

 Tel. 0664/4544191 

Neue Ordinationszeiten - Praxis Dr. Eisl-Dürnberger 

Seit Juni 2017 gelten folgende Ordinationszeiten: 

 Montag    7.30 - 11.30 Uhr      16.30 - 18.30 Uhr 

 Dienstag     7.30 - 11.30 Uhr 

  Mittwoch    7.30 - 11.30 Uhr 

 Donnerstag          16.15 - 18.30 Uhr 

 Freitag     7.30 - 11.30 Uhr 

Musterung 

Nach zweitägiger Musterung 

kehrten am Freitag, dem 

21.04.2017 unsere Stel-

lungspflichtigen aus Kärnten 

zurück. 
 

Die getesteten Fitnesswerte 

waren durchwegs sehr gut. 
 

In Vertretung des Bürger-

meisters wurden die Rekru-

ten von Vizebgm. Gottfried 

Schlager empfangen und sei-

tens der Gemeinde zu einer 

Jausen-Einkehr im Gasthaus 

Stadler eingeladen. 
 

Gottfried Schlager, 

Vizebürgermeister 

© Foto: Gottfried Schlager 

Wir suchen! 

Ab September 2017  

eine Eltern-Kind-

Gruppenleiterin 

für die Freitagsgruppe ! 
 

- Wenn du Spaß am Umgang mit 

  Erwachsenen und Kindern 

  hast, dann melde dich. 
 

- Die Tätigkeit ist EHRENAMT- 

   LICH und wird mit einer  

   Aufwandsentschädigung   

   abgegolten. 

 

Sabine Perwein 

Eltern-Kind Zentrum 

Lamprechtshausen 
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Wir suchen noch Tagesgäste 

Dahoam is dahoam – und das 

sollte doch auch so lange wie 

möglich so bleiben! 
 

Oft macht hier aber das Alter ei-

nen Strich durch die Rechnung. 

Die Menschen fühlen sich zuhau-

se allein gelassen, brechen sozia-

le Kontakte ab oder brauchen in-

tensivere Betreuung als es die 

Angehörigen noch leisten können.  
 

Dafür bieten wir unser Tageszent-

rum im Seniorenwohnhaus Obern-

dorf an. Von Montag bis Freitag 

von 8 bis 16 Uhr steht den älte-

Seniorenwohnhaus Oberndorf - Tageszentrum 

ren Menschen eine geschulte 

Pflegeperson zur Verfügung. 
 

Egal ob Gymnastik, Gedächtnis-

training, Singen, Essen oder Vorle-

sen – mit Feingefühl und Erfah-

rung wird den Menschen Lebens-

qualität und Freude wiedergege-

ben!   
 

Gerne laden wir Sie zu einem 

Schnuppertag zum Kennenlernen 

ein! Rufen Sie uns an – wir freuen 

uns! 

Sabine Prügger, 

Seniorenwohnhausleitung 

 Tel. 0664/4544191 

Ehrung für langjährige Mitglieder der Gemeindevertretung 

© Foto: Land Salzburg 

Im Bild (v. l.): Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer, Franz Eder, Bgm. Ing. Johann Grießner, 

Andrea Danninger, Ökonomierat Johann Kreuzeder sowie GR Andrea Pabinger; nicht im Bild: 

Ing. Bernhard Mühlbauer und  Adelheid Spitzauer ( sie waren entschuldigt).  

Bei einer Festveranstaltung in der Salzburger Residenz Anfang Mai 

überreichte Landeshauptmann Dr. Wilfried Haslauer Ehren- und Ver-

dienstzeichen des Landes sowie Berufstitel und Ehrenzeichen des Bun-

des an verdiente Persönlichkeiten. Die "Medaille für Verdienste um die 

Gemeinde" erhielten u. a. Gemeindevertreterin a.D. Andrea Danninger, 

Gemeinderätin a.D. Adelheid Spitzauer, Gemeinderat a.D. Franz Eder, 

Gemeindevertreter a.D. Ökonomierat Johannes Kreuzeder sowie Ge-

meinderat a.D. Ing. Bernhard Mühlbauer. 

Auszug aus einem Bericht der  

Salzburger Landeskorrespondenz 

 

Auf diesem Wege noch einmal ein aufrichtiges Dankeschön an alle Aus-

gezeichneten für die zum Teil jahrzehntelange Arbeit rund um die Ge-

meinde - herzliche Gratulation zu dieser Ehrung! 

Holzbau Strasser GmbH 

Wir stellen ein:  

1 Zimmerer mit Lehrab-

schluss, Praxis von Vorteil, 

Führerschein B und gute 

Deutschkenntnisse, Entloh-

nung laut Kollektivvertrag – 

Überzahlung möglich 
 

1 Zimmererhelfer, Praxis von 

Vorteil, Führerschein B und 

gute Deutschkenntnisse, Ent-

lohnung laut Kollektivvertrag 
 

1 Zimmerer – Lehrling mit 

Pflichtschulabschluss, Ent-

lohnung laut Kollektivvertrag 
 

Bewerbungen bitte an:  

office@holzbau-strasser.at  

Vordermaier GmbH  

Zum sofortigen Eintritt su-

chen wir 

Lagerarbeiter (m/w) Vollzeit 
 

Ihre Aufgaben: 

- Ordnungsgemäßes   

  Kommissionieren 

- Einlagern, Kontrolle,  

  Verpacken, Inventur 

- Sicherstellen von Ordnung und 

  Sauberkeit im Lagerbereich 

- Zeitweise Ausliefertätigkeit  
 

Erwünschte Qualifikationen: 

- Abgeschlossene Berufsaus-  

  bildung von Vorteil 

- Idealerweise Erfahrung   

  im Lagerbereich 

- Gute Computer-Kenntnisse 

- Sehr gute Deutschkenntnisse 

- B-Führerschein Voraussetzung 
 

Fortsetzung Seite 8 
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Bezahlung: 

Laut KV € 1.528,- brutto mit der 

Bereitschaft zur Überbezahlung. 
 

Wir freuen uns auf ihre Be-

werbung! 
 

Vordermaier GmbH 

Hauptstraße 59 

5112 Lamprechtshausen 

Mail: office@vordermaier.at 

Tel.: 0043 6274 20340 

Elternverein der Volksschule Arnsdorf  

TAUCHT EIN INS  
LESEVERGNÜGEN! 

Spannende Abenteuer, lusti-

ge Geschichten und fremde 

Welten warten in der Biblio-

thek, um von euch entdeckt 

zu werden. 
 

Macht mit und holt euch den 

LESEPASS in der Bibliothek! 

Wir starten am 7. Juli und 

diesmal können auch Kinder-

gartenkinder mitmachen. Wie 

es funktioniert, erfahrt ihr bei 

uns. 
 

Es warten zahlreiche kleine 

und große Preise auf euch. 
 

Wir machen keine Ferien -  

unsere Öffnungszeiten: 

Montag von 15.00 bis 18.00 Uhr 

Mittwoch von 15.00 bis 19.00 Uhr 

Freitag von 15.00 bis 18.00 Uhr 
 

Einen schönen Lesesommer 

wünscht euch das Team der  

Über die wichtigsten Aktivitäten des Schuljahres 

2016/17 dürfen wir euch kurz informieren. Als neue 

Obfrau-Stellvertreterin unterstützt uns seit der Wahl im Oktober Patricia 

Outland. Dankeschön sagen wir natürlich auch den Eltern und den 

Lehrkräften, die uns immer so tatkräftig zur Seite stehen. 
 

Einmal im Monat gibt es die seit Jahren bewährte gesunde Jause. Die 

Kinder stürzen sich immer mit Begeisterung auf die Brote (meistens 

mit Schnittlauch oder Honig) und das Obst. 

Anfang Dezember haben wir dann wie jedes Jahr die Nikolaus-Sackerl 

für die Kinder hergerichtet und bei der Osterbäckerei 

durften die Kinder selber Hand anlegen. Die Osterei-

er wurden nach alter Tradition mit Zwiebeln gefärbt 

und mit selbst gesammelten Kräutern gefärbt. 

Die sportliche Komponente darf natürlich auch nicht 

zu kurz kommen. Daher haben sich die Kinder bei 

zwei Lauftrainings auf den Oichtental-Lauf in Nußdorf vorbereitet. Es 

war eine tolle Leistung der Kinder und vor allem hat es Spaß gemacht, 

dabei zu sein. 

Auch heuer war der Ausflug, den der Eltern-

verein organisiert hat, ein Highlight für Groß 

und Klein. Wir haben uns überlegt etwas 

mehr für die Gemeinschaft zu machen, bei 

den vorherigen Ausflügen ging es ja immer 

in den Bayernpark.  Heuer wurde abgestimmt und die Mehrheit war für 

den Hochseilpark in Seeham. Am 10. Juni 2017 war es soweit. Fast 

70 Teilnehmer trafen sich, entweder um sich mutig in die Höhe zu wa-

gen oder eine Wanderung in den Teufelsgraben zu machen. Anschlie-

ßend gab es eine Verköstigung durch den Elternverein mit Grillen, Obst 

und natürlich durften Kuchen auch nicht fehlen. 
 

Am 3. Juli kommt heuer wieder Hopsi Hopper auf den Arnsdorfer Sport-

platz und anschließend lädt der Elternverein Kinder, Eltern und Lehre-

rinnen zum gemütlichen Beisammensein ein. 
 

Wir sagen nochmals „Danke“ bei allen, die uns immer unterstützen und 

wünschen schöne und erholsame Ferien. 
 

Sabine Berner, 

Obfrau Elternverein Arnsdorf 

© Foto: Elternverein Arnsdorf 

© Foto: Elternverein Arnsdorf 

© Foto: Elternverein Arnsdorf 
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Ausgezeichnete Leistungen der 

Schüler und Schülerinnen der 

MMS Lamprechtshausen beim 

Landes- und Bundesjugend-

singen 2017 
 

Die vier Klassenchöre (1A -   

Ederer Elisabeth, 2A - Kravanja 

Roland, 3A - Knoblechner 

Thomas und 4A - Ganitzer Sabi-

ne) nahmen im Mai 2017 am 

Landesjugendsingen in Salzburg 

(Aula der Universität) teil. 
 

Insgesamt stellten sich 72 Chöre 

(VS, MMS, Gymnasium) mit über 

1.000 Stimmen aus dem gesam-

ten Bundesland der strengen 

Bewertung durch die nationale 

Jury. 

 

Alle vier Klassenchöre erhielten 

ein „AUSGEZEICHNET“ – von den 

32 ausgezeichneten Chören des 

Landes Salzburg wurden neun 

Chöre nach Graz zum Bundesju-

gendsingen im Juni geschickt.  

D i e  M u s i k m i t t e l s c h u l e 

Lamprechtshausen durfte durch 

die 2A-Klasse, unter Leitung von 

Roland Kravanja, das Bundes-

land Salzburg als einziger Unter-

stufenchor vertreten!  

Noch einmal herzliche  

Gratulation! 

Bilder: Die 2A-Klasse bei  

ihren Auftritten in Graz. 

© Foto: Arno Weiß 

© Foto: Arno Weiß 

Sonderpreis beim 14. Projekt-

wettbewerb des Verbandes der 

Chemielehrer/innen Österreichs 
 

Unter dem Titel „Chemie und 

Innovation? (!)“ wurde von unse-

rer Schule (Leitung: Dipl. Päd. 

Severin Lackner) wieder ein Pro-

jekt beim österreichweit ausge-

schriebenen Projektwettbewerb 

des Verbandes der Chemie-

lehrer/innen Österreichs einge-

reicht. 
 

Ausgehend von einer Schülerbe-

fragung „Was bringt mir Chemie“ 

ergaben sich die Themen für das 

Projekt. Die Schülerinnen und 

Schüler interessierten sich be-

sonders für die Themen „Mobile 

Elektrizität“, „Medizin“ und 

„Kosmetik“. Diese Umfrageer-

gebnisse waren Grundlage für 

die verschiedenen Experimente. 
 

Unterschiedlichste Fragenstel-

lungen (Materialien in einem Ak-

ku, medizinische Wirkstoffe in 

der Natur, Wirkstoffe in Medika-

menten, Deos, etc.) wurden un-

tersucht. Schülerinnen und 

Schüler erhielten so Einblicke in 

verschiedene Bereiche und Anre-

gungen zur kritischen Auseinan-

dersetzung. 
 

Unter den über 200 teilnehmen-

den Schulen konnten wir einen 

Sonderpreis (EUR 700,—) errei-

chen, der es wiederum ermög-

licht, neue Materialien einzukau-

fen. 
 

Johann Aberer, 

Direktor NMS Lamprechtshausen 

Vor allem berufstätige Eltern ste-

hen häufig vor der Frage, wie die 

Kinder in den großen Ferien gut 

betreut werden können. Das 

kann schwierig werden, wenn 

die Betreuungseinrichtung in der 

eigenen Gemeinde länger ge-

schlossen ist und der Urlaub zur 

Überbrückung dieser Zeit nicht 

ausreicht. 
 

In der Datenbank des Landes 

finden Sie Ferienprogramme von 

verschiedensten Anbietern in 

ihrer Nähe und auch die Som-

meröffnungszeiten der Kinderbe-

treuungseinrichtungen -  einige 

davon nehmen auch Gastkinder 

aus umliegenden Gemeinden 

auf:  

w w w . s a l z b u r g . g v . a t /

ferienprogramme 

Forum Familie - Kinderbetreuung im Sommer 

Für Kinder und 

Jugendliche mit 

Behinderung gibt 

es integrative Feriencamps in 

Nußdorf und Neumarkt. 
 

Ihre Anfragen beantworte ich 

auch gerne am Telefon oder per 

Mail. 
 

Dr. Wolfgang Mayr, 

Forum Familie Flachgau –  

Elternservice des Landes 

Tel. 0664/82 84 238,  

forumfamilie-flachgau@salzburg.gv.at 

Salzburger Familienpass 

Den Salzburger Familienpass 

gibt es kostenlos im Gemeinde-

amt. Einfach vorbei-

kommen und das 

A n t r a g s f o r m u l a r 

ausfüllen (auch für 

Großeltern möglich).  
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Der USV Lamprechtshausen ist 

Meister der 2. Klasse Nord A. 
 

Ein Jahr nach dem bitteren Ab-

stieg aus der 1. Klasse Nord als 

eine von vier Mannschaften, ist 

der USV Lamprechtshausen wie-

der aufgestiegen. Trotz einiger 

Abgänge gelang es eine gute 

Mannschaft für die Saison 

2016/2017 zusammenzustellen. 
 

Die Herbstsaison beendete der 

USV als Tabellendritter mit 

neun Punkten Rückstand auf 

Tabellenführer USV Perwang. 

Im Frühjahr legte die Mann-

schaft des USV unter Trainer 

Robert Altendorfer eine tolle 

Serie hin und konnte sich ei-

nen Spieltag vor Schluss, 

nach 11 Siegen und einem Un-

entschieden, bereits als Meister 

feiern lassen. 
 

Obendrauf stellt der USV 

Lamprechtshausen mit Veljko  

Ivkovic, (37 Treffern in 25 Spie-

len) den besten Torjäger im ge-

samten Salzburger Unterhaus. 
 

Auch der Nachwuchs wollte nicht 

nachstehen und so gelang es der 

U 11 unter den Trainern  

Wolfgang Falk und Willi 

Pöschl ebenfalls den Meister-

titel in ihrer Gruppe zu errin-

gen. 
 

Auch um die Zukunft ist es 

beim USV bestens bestellt in 

der Saison 2017/2018 gibt es 

sechs eigenständige Nachwuchs-

mannschaften (U 8, U 9, U 10, U 

11, U 12 und U 14) sowie eine U 

16-Spielgemeinschaft mit dem SV 

Bürmoos. 
 

Gerhard Riem, 

Obmann-Stv., USV Lamprechtshausen 

 

Fußballmeister U 11  
 

Unser Jahrgang 2006 darf sich 

nach einem langen und ereignis-

r e i c h e n  J a h r  z u  R e c h t 

„Fußballmeister“ nennen. Am vor-

letzten Spieltag, am 10.06.17 

besiegte man den Hauptkonkur-

renten FC Hallein in einem hoch-

dramatischen Match daheim mit 

einem 2:1. Gemeinsam mit  

unserer „Ersten“, die ebenfalls 

am 10.06.2017 den Meistertitel 

in der 2. Klasse Nord bejubeln 

konnte, durften dann die Nach-

wuchsmeister am Abend beim 

Match gg. Leopoldskron mit ein-

laufen, und einem sehr tollen 

Rahmenprogramm beiwohnen 

(Feuerwerk, Grillerei, Trachtenmu-

sikkapelle spielte auf usw.). 
 

Die von Wolfgang Falk und Willi 

Pöschl trainierten Jungs haben in 

diesem Jahr eine großartige Bi-

lanz aufzuweisen: In gesamt 

18 Spielen verlor man nur ein ein-

ziges Mal, bei nur zwei Unent-

schieden und insgesamt 15 Sie-

gen. Auch das Torverhältnis von 

91:16 (plus 75 Toren) kann sich 

sehen lassen. 

Im Bild zu sehen ist die Meister-

mannschaft (einige Spieler feh-

len) mit der neu in den Vereinsfar-

ben schwarz/weiß gesponserten 

Fußballdress durch die Firma  

Autotec (Kfz-Meisterbetrieb von 

Elvis Delalic; im Bild rechts oben).  
 

Manuel Unterreiner 

Unser Torschützenkönig 

Veljko Ivkovic 

Die Meistermannschaft 

Meisterpokalübergabe durch den 

Bürgermeister und den Vizebürger-

meister an den Kapitän der Mann-

schaft, Markus Vordermaier 

Auch die TMK Lamprechtshausen  

spielte auf und gratulierte. 

Fotos: Gemeinde Lamprechtshausen/Weiß 

© Foto: Matthias Gneist 
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Die Frauen der Bastelrunde 

Lamprechtshausen möchten sich 

bei der gesamten Bevölkerung 

sowie bei allen Geschäften für die 

außerordentliche Unterstützung 

während unserer knapp dreißig-

jährigen Tätigkeit für beeinträch-

tigte Menschen ganz herzlich be-

danken! 
 

Unter anderem organisierten wir 

in der Zeit von 1987 bis 2016 

alljährlich eine Nikolausfeier für 

beeinträchtige Kinder (Gesamt-

ausgaben der Bastelrunde von 

EUR 25.250,—). 
 

An diverse Organisationen spen-

dete wir eine Summe von 

EUR 107.802,—. Die Unterstüt-

zung kam etwa der Sonderschule 

Oberndorf, der Lebenshilfe Obern-

do r f ,  de m R ot en  K re uz 

Lamprechtshausen, der Kirche in 

Lamprechtshausen und Arnsdorf, 

dem Betreubaren Wohnen, dem 

Sozialen Hilfsdienst Lamprechts-

hausen (Ankauf von zehn Pflege-

betten durch die Bastelrunde), 

dem Haus Hohenfried, der Uni 

Salzburg für Krebsforschung so-

wie Hochwasser-Opfern zu gute. 

Kurzum: Durch mühevolle Klein-

arbeit und den Verkauf von Bas-

telwaren, Kaffee und Kuchen auf 

den diversen Märkten wurden von 

den Frauen der Bastelrunde  

insgesamt EUR 133.052,--

aufgebracht! 
 

Für die Bastelrunde: 

Maria Vitzthum 

Landjugend Lamprechtshausen 

Osterball 2017 – super Gäste – 

gewaltiges Fest! 
 

Wie jedes Jahr fand auch heuer 

am Ostersonntag unser schon 

traditioneller Osterball statt. Die 

festlich geschmückte Reithalle 

des Sportreitclubs Göllner war 

innerhalb kurzer Zeit (Einlass ab 

19 Uhr) randvoll - mit hunderten, 

bestens gelaunten BesucherIn-

nen! 
 

Zur Eröffnung wurde schwung-

voll vom Vorstand der Landju-

gend „aufgetanzt“ und nach der 

Begrüßung durch die beiden 

Landjugendleiter Felix Fersterer 

und Julia Pöschl ging es richtig 

los. 
 

Für eine tolle Stimmung sorgten, 

wie auch schon in den vergange-

nen Jahren die „Enzianer“. Au-

ßerdem gab es wieder ein 

Schätzspiel mit tollen Preisen, 

bei welchem die Gäste erraten 

sollten, wie viele Arbeitsminuten 

von den HelferInnen der Landju-

gend beim Auf-und Abbau für 

den Osterball in der Halle geleis-

tet wurden.  
 

Dank unserer engagierten und 

top-motivierten HelferInnen wur-

den unsere Gäste auch heuer 

wieder bestens am Osterball ver-

sorgt! 
 

Die Landjugend Lamprechtshau-

sen freut sich schon jetzt auf 

den nächsten Osterball und  

euren Besuch! 

Gloria Handlechner 

Landjugend Lamprechtshausen 

© Foto: Landjugend Lamprechtshausen 

… für junge Menschen von 

18 - 24 Jahren! 

Oktober 2017 - 31. Juli 2018 

 

Junge Menschen, die zehn 

Monate lang in einer Sozial-

einrichtung mitarbeiten 

möchten, können sich ab 

jetzt in der Regionalstelle 

Salzburg melden! 
 

Jugendliche nutzen ein Frei-

willig Soziales Jahr z. B. als 

Chance zur (Berufs-) Orien-

tierung, überbrücken so ein 

Wartejahr oder/und wollen 

einfach „etwas Gutes tun“.  
 

Fortsetzung Seite 12 
 

 

Freiwillig Soziales Jahr 
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Man verbringt 34 Wochen-

stunden in einer Sozialein-

richtung und arbeitet mit. In 

dieser Zeit bekommt man ein 

Taschengeld von EUR 245,—, 

ist Kranken-, Pensions- und 

Unfall-versichert, hat An-

spruch auf Urlaub und wird in 

Seminarwochen von uns 

(www.fsj.at) pädagogisch be-

gleitet. Außerdem hat man 

Anspruch auf die Familien-

beihilfe! 
 

Ein Freiwillig Soziales Jahr ist 

eine gute Möglichkeit, um 

den Sozialbereich kennen zu 

lernen, eigene Fähigkeiten 

und Grenzen zu entdecken 

und für die persönliche Wei-

terentwicklung. Es ist unter 

anderem in folgenden Berei-

chen möglich: bei Kinder- 

und Jugendlichen, in Sozial-

pädagogischen Einrichtun-

gen, im Altenbereich, bei 

Menschen mit Beeinträch-

tigung, etc. 
 

Junge Männer können sich 

das Freiwillige Soziale Jahr 

auch als Zivildienstersatz an-

rechnen lassen!  
 

Wir haben heuer Einsatzstel-

len in der Umgebung  

Mattsee, Bergheim und  

Nußdorf. Diese möchten jun-

gen Menschen das Freiwillige 

Soziale Jahr in der eigenen 

Umgebung ermöglichen.  

 

Für Fragen gerne erreichbar:  
 

Raphaela Seemann  

Referentin Regionalstelle Salzburg 

office.salzburg@fsj.at 

0676/8776-3922  

Neues Feuerwehr-

Mannschaftstransportfahrzeug 
 

Bereits im September durften wir 

unser neues Mannschaftstrans-

portfahrzeug – den „Bus 

Lamprechtshausen“, so der Funk-

rufname – in Empfang nehmen. 

Im Zuge unserer Florianifeier  

Ende April, wurde das Fahrzeug 

von Pfarrer KR Mag. Rupert 

Reindl geweiht und steht nun so-

mit „offiziell“ im Dienst. 
 

Der neue Transporter wurde not-

wendig, da unser altes Mann-

schaftstransportfahrzeug – alters-

bedingt und aufgrund mehrere 

Schäden (Hagel, Sturm, Rost, 

usw.) – nicht mehr verkehrssicher 

und eine Reparatur unwirtschaft-

lich war. Der Bus wird nicht nur 

als Mannschaftstransporter im 

Einsatzfall verwendet sondern ist 

auch für Versorgungs- und Erkun-

dungsfahrten im Einsatz sowie 

u.a. für die Feuerwehrjugend un-

erlässlich. 
 

Das Fahrzeug – ein VW T6 Trans-

porter – wurde beim örtlichen Au-

tohaus Forsthofer gekauft und 

von der Fa. ATOS in Rutzenmoos/

OÖ aufgebaut. OFK DI (FH) Albert 

Sigl bedankte sich bei der  

Florianifeier bei der Gemeinde für 

die gute Zusammenarbeit bei der 

Fahrzeugbeschaffung. Auch die 

Feuerwehr beteiligte sich bei der 

Finanzierung des Mannschafts-

transporters – EUR 16.000 konn-

ten aus Waldfest-Erlösen beige-

steuert werden! 
 

Das Fahrzeug kann am Sonntag 

beim Waldfest besichtigt werden!  

 

Martin Buchner jun., 

FF Lamprechtshausen 

Freiwillige Feuerwehr Lamprechtshausen 

Im Bild: Der neue Mannschaftstransporter – flankiert von Zeugwart Harald Mayer (l.) und Fahr-

meister Florian Gangl (r.) bei der Fahrzeugweihe durch KR Mag. Rupert Reindl.  

© Foto: FF Lamprechtshausen 

Rückblick über die erste Jahreshälfte 2017  
 

Im Zuge der Neuwahl des Vorstandes am 12. März 2017 wurde die or-

ganisatorische Leitung der TMK an Roland Wagner übergeben. Er über-

nahm das Amt des Obmanns von Elisabeth Mangelberger. 
 

Beim Frühlingskonzert am 25. März 2017 hörten die 

Zuhörer zum Motto „Oh wie schön ist Panama“ Musik 

aus/über Österreich und ausschließlich von österrei-

chischen Komponisten.  

Die Trachtenmusikkapelle informiert 
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gen wie folgt vergeben: 
 

Jungmusikerbrief und damit verbunden Aufnahme in die TMK: 

Sofie Furtner (Querflöte)  Julia Riedlsperger (Klarinette) 

Sebastian Straßer (Trompete) Daniel Wagner (Trompete) 

Michael Sigl (Tenorhorn)  Stefan Hennermann (Posaune) 
 

Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze: 

Ana Straßer (Querflöte)  Lena Gwechenberger (Klarinette) 

Selina Lechner (Klarinette)  Julia Mürzl (Klarinette) 

Florian Niedermüller (Klarinette) Felix Armstorfer (Trompete) 

Kristin Hofer (Horn) 
 

Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber: 

Alexander Sigl (Klarinette)  Eva-Maria Klampfer (Saxophon) 

Nicole Huber (Tenorhorn)  Lena Fersterer (Schlagwerk) 
 

Jungmusikerleistungsabzeichen in Gold: 

Daniel Furtner (Trompete) 
 

Stabführerbrosche: 

Sebastian Perschl 
 

Verdienstzeichen des Salzburger Blasmusikverbandes in Bronze: 

Johann Sigl für 12-jährige Tätigkeit im Vorstand als Kassier 
 

Ehrenzeichen des Salzburger Blasmusikverbandes in Bronze  

(für mind. 10-jährige Mitgliedschaft): 

Eva David (Klarinette)  Katrin David (Klarinette) 

Gunter Boennecken (Posaune) 
 

Ehrenzeichen des Salzburger Blasmusikverbandes in Silber  

(für mind. 25-jährige Mitgliedschaft): 

Rainer Scharl (Trompete)  Manfred Eder (Tuba) 
 

Ehrenzeichen des Sbg. Blasmusikverbandes   

in Gold mit 50er-Prägung: 

Martin Mayr (Saxophon)   

Josef Spitzauer (Tenorhorn) 
 

Allen Geehrten und Ausgezeichneten 

sei an dieser Stelle noch einmal ein 

herzliches „Dankeschön“ für ihren 

Einsatz in unserem Verein ausge-

sprochen! 
 

Ein riesen Highlight war das Kulturfestival „musik.vereint“, welches von 

28.04. – 30.04.2017 gemeinsam mit der Neuen Musikmittelschule 

Lamprechtshausen veranstaltet wurde. Gefeiert wurden das 50-jährige 

Jubiläum der Hauptschule sowie das 40-jährige Bestehen der Mu-

sikhauptschule. Freitag- und Samstagabend wurde ausgiebig zu tollen 

musikalischen Darbietungen gefeiert. Am Sonntag wurde der Früh-

schoppen landesweit durch Radio Salzburg übertragen.  

Wir möchten uns bei dieser Gelegenheit bei allen Verwandten,  

Bekannten und sonstigen Helfern für die tolle Zusammenarbeit und 

Hilfe bedanken!          Fortsetzung Seite 14 

© Foto: TMK Lamprechtshausen 

Im Bild (v. l.): Josef Spitzauer, Martin Mayr 

EuGH verlangt mehr Mit-
sprache der nationalen 
Parlamente bei  
Freihandelsabkommen 

Am 16. Mai 2017 hat der  

Europäische Gerichtshof in 

Luxemburg in einem Gutach-

ten festgehalten, dass das 

mit Singapur verhandelte 

Freihandelsabkommen in der 

vorliegenden Form nicht  

ohne die Mitwirkung der Mit-

gliedstaaten geschlossen 

werden kann. 
 

Insbesondere die Investor-

Staat-Schiedsverfahren, auch 

bekannt als ISDS, fallen laut 

EuGH nicht in die ausschließ-

liche Zuständigkeit der Euro-

päischen Union, weshalb er 

für die nationalen Parlamen-

te ein Mitspracherecht ver-

langt. Auch in den Verhand-

lungen von TTIP und CETA 

war dieser Punkt ein Ent-

scheidender. Bei CETA haben 

s ich die Europäische  

Kommission und Kanada 

schließlich auf einen perma-

nenten Investitionsgerichts-

hof geeinigt.  
 

Der Salzburger Landtag hatte 

sich schon 2014 in einem 

Beschluss gegen die ISDS-

Gerichte ausgesprochen.  

Auch die österreichischen 

Bundesländer haben in die-

sem Punkt Einigkeit gezeigt 

und solche Schiedsverfahren 

in einer einheitlichen Länder-

stellungnahme abgelehnt. 

Den Forderungen Salzburgs 

wurde damit nunmehr auch 

auf Europäischer Ebene 

Rechnung getragen.  
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50 Musikern marschierten wir gemeinsam mit 21 anderen Kapellen 

auf. In der ersten Jahreshälfte 2017 haben wir insgesamt sechs  

Begräbnisse umrahmt. 
 

Derzeit zählt die TMK 80 Mitglieder (inkl. Marketenderinnen)! Aufgrund 

der tollen Arbeit von Sebastian Perschl mit dem Jungendorchester 

„L`hausener Strizis“, ist für Musiker-Nachwuchs bestens gesorgt. 
 

Vorankündigung Open-Air: 

Im August wird das stimmungsvolle Ambiente des Steinbruchs Schlößl 

in Nußdorf wieder Schauplatz für das inzwischen 5. „Open Air - Event 

im Bruch“, welches die Trachtenmusikkapellen Lamprechtshausen und 

Nußdorf gemeinsam veranstalten. Das vielfältige Programm beinhaltet 

von traditioneller Musik bis hin zu einem musikalischen Schauspiel  

alles, was das Musikerherz begehrt. Dieses Open Air wird am 

19.08.2017 stattfinden, Ausweichtermine 20.08 (Schlößl) bzw. 25.08. 

(Stadthalle Oberndorf). 

Angelika Buchner, Pressereferentin 

Roland Wagner, Obmann 

Stellenangebote 

D i e  F r a u e n b e r a t u n g 

Bürmoos veröffentlicht jede 

Woche eine neue Stellenan-

gebotsliste für die Region - 

Sie können sich diese im 

Gemeindeamt abholen  

oder unter  

www.lamprechtshausen.at 

herunterladen.  

Nähere Informationen erhal-

ten Sie bei der Frauenbera-

tung Bürmoos 

Anton Seywald Gasse 3, 

5111 Bürmoos 

Tel.: 06274/6003 

von 8.00 bis 12.00 Uhr 

Schulbeginn in der  

Polytechnischen Schule 

Oberndorf: 
 

Montag, dem 11. September 

2017 um 7:45 Uhr. 

 

SPRECHZEITEN vor  

Schulbeginn: 
 

Mittwoch, 6.9.2017,   

9.00 – 12.00 Uhr 

Donnerstag, 7.9.2017,  

9.00 – 13.00 Uhr 

Freitag, 8.9.2017,  

09.00 – 11.00 Uhr 
 

mit telefonischer Vereinba-

rung auch außerhalb dieser 

Zeiten 



Im Stift Michaelbeuern sind die Sanis los 
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97 ehrenamtliche Rettungssani-

täter und Sanitäterinnen des 

Salzburger Roten Kreuzes,  

Kolonne Flachgau Nord, hielten 

am 25. März in der Benedikti-

nerabtei Michaelbeuern einen 

Schulungstag ab. 
 

Fortbildung ist für ehrenamtliche 

Rettungssanitäter und ihre weib-

lichen Pendants ebenso ver-

pflichtend wie das Verrichten 

von Diensten. Aus diesem Grund 

hält die Freiwillige Kolonne 

Flachgau Nord, so wie auch alle 

anderen Abteilungen des Roten 

Kreuzes, kontinuierlich Schu-

lungstage ab. Um diese ab-

wechslungsreich zu gestalten, 

wird versucht, für die ehrenamtli-

chen Mitarbeiter immer neue 

und spannende Einheiten einzu-

planen. Aus diesem Grund luden 

Kolonnenkomandant Helmut 

Steinkogler und Anna Siegl, die 

Abteilungskommandantin für 

Personal und Ausbildung, neben 

der Rotkreuz-Hundestaffel noch 

Diplomkrankenpflegerin Maria 

Gruber, die im Roten Kreuz für 

das Qualitätsmanagement im 

Bereich Gesundheit und Soziale 

Dienste zuständig ist, zu ihrem 

Schulungstag ein. „Dass die 

Hunde immer gut ankommen 

war klar. Dass der Bereich Pfle-

ge so toll angenommen wurde 

freut mich sehr. Es war ein wirk-

lich spannender Vortrag von 

Frau Gruber“, freut sich Anna 

Siegl über den Entschluss The-

men, wie den Umgang mit geriat-

rischen Patienten, in die Schu-

lung aufgenommen zu haben. 
 

Ein umfangreicher Tag  

Nach der morgendlichen Stär-

kung startete sofort die erste 

Station zum Thema „Sicherer 

Patiententransport“ gefolgt von 

einer Praxisstation der Hunde-

staffel. Auch der richtige Um-

gang mit geriatrischen Medizin-

produkten oder das Behandeln 

von beeinträchtigen Personen 

wurde bis ins Detail besprochen 

und geübt. Das Thema „Kind – 

Trauma-Patient, Kinderreanima-

tion und Säuglingsreanimation“ 

war eines, von dem jeder Sanitä-

ter hofft, es nie anwenden zu 

müssen. „Die Reanimation von 

Kindern ist immer ein belasten-

der Einsatz.  

Trotzdem ist sie Teil unserer Auf-

gabe“, erklärt Anna Siegl.   

Schlussendlich verließen alle 

Teilnehmern diesen umfangrei-

chen Tag mit viel neuem Wissen 

und großartigen Eindrücken. „Es 

war ein toller Schulungstag, bei 

dem jeder Teilnehmer voll mitar-

beitete. Mit dem Stift Michael-

beuern hatten wir auch eine per-

fekte Location gefunden und 

dank unseres Technischen Zu-

ges wurden wir auch kulinarisch 

sehr gut verpflegt“, resümierte 

die Abteilungskommandantin 

diesen schönen langen Tag.  
 

DI (Fh) Matthias Leinich, 

Österreichisches Rotes Kreuz, 

Landesverband Salzburg 

© Foto: Österreichisches Rotes Kreuz (ÖRK) 

© Foto: Österreichisches Rotes Kreuz (ÖRK) 

Im Bild (v. l.): Kolonnenkommandant Helmut  

Steinkogler, Abteilungskommandantin für  

Personal und Ausbildung Anna Siegl,  

Vizebürgermeister Dorfbeuern Michael Warter, 

Bezirksrettungs-kommandant Flachgau  

Oberrettungsrat Hermann Gerstgraser  

Am Freitag, 14. Juli findet um 14.30 Uhr in Arnsdorf auch in diesem Jahr wieder ein Krankengottesdienst 

statt. Wir möchten zu dieser Feier speziell kranke, aber auch ältere Personen, denen es nicht mehr so 

leicht möglich ist aktiv am Pfarrleben teilzunehmen ,sehr herzlich einladen. All jenen, denen es ein Be-

dürfnis ist, wird bei diesem Gottesdienst das Heilige Sakrament der Krankensalbung gespendet. 
 

Pfarre Lamprechtshausen 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

J U L I / A U G U S T 

Fr, 14.07. 
Krankengottesdienst 

14.30 Uhr, Kirche Arnsdorf 
Pfarre 

Di, 18.07. 
Gartenstecker und Windspiel 

9.00 - 17.00 Uhr (Ersatztermin: 19.07.), Braunsberg 2 
Ferienprogramm 

Do, 20.07. 

Vereinsnachmittag 

14.00 Uhr, Jaunergut/Arnsdorf 

Wanderung um 13.00 Uhr 

Seniorenbund 

Fr, 21.07. und 

Sa, 22.07. 

Zweitägiger Gemeindeausflug 

Zillertal, Gemeindeamt geschlossen! 
Gemeinde Lamprechtshausen 

Mo, 24.07. bis 

Fr, 28.07. 

Tenniskurse 

Tennisplatz, Gruppeneinteilung: Mo, 24.07. um 8.00 Uhr 
Ferienprogramm 

Mi, 26.07. 
Schau, was ich für dich gemacht habe… - 1.Termin 

9.00 - 12.00 Uhr, Mehrzweckraum (geänderter Ort!) 
Ferienprogramm 

Fr, 28.07. 
Schau, was ich für dich gemacht habe… - 2.Termin 

9.00 - 12.00 Uhr, Mehrzweckraum (geänderter Ort!) 
Ferienprogramm 

Sa, 29.07. 

Salzburger Straßentheater 

Gesellschaftskomödie „Der Vorname“ 

17.00 Uhr, ASZ 

Familienfreundliche Gemeinde und 

Salzburger Bildungswerk 

Lamprechtshausen 

So, 30.07. 
12. Lamprechtshausener Dorfkirtag 

11.00 Uhr, Dorfplatz 
Tourismusverband 

Mo, 31.07. bis 

Fr, 04.08. 

Zirkus Workshop 

9.00 - 12.30 Uhr 

Schulsportplatz/NMS (bei Schlechtwetter: Turnsaal), 

Ferienprogramm 

Fr, 04.08. 
Kegelabend 

19.00 Uhr, Gasthaus Steinerwirt, Gundertshausen 
ÖAAB 

So, 06.08. 
Rundfunkmesse 

10.00 Uhr, Kirche Lamprechtshausen 
Pfarre 

Mo, 07.08. und 

Di, 08.08. 

Kanu Schnupperkurs 

10.00 - 16.00 Uhr, Treffpunkt: Gemeindeparkplatz 
Ferienprogramm 

Di, 08.08. 
Elternberatung 

15.00 - 17.00 Uhr, Erdgeschoss/Gemeindeamt 
Land Salzburg 

Mi, 09.08. 
Voltigieren am Wiesmanngut 

9.00 - 16.00 Uhr, Andreas Bruckmoser-Weg 16 
Ferienprogramm 

Do, 10.08. Pensionistennachmittag Pensionistenverband 

Sa, 12.08. und 

So, 13.08. 
Veranstaltungs– und politikfreies Wochenende Land Salzburg 

So, 13.08. 
Dorffest Arnsdorf 

9.00 Uhr, Dorfplatz Arnsdorf 
Stille Nacht-Prangerschützen 

Mo, 14.08. 
Fantasiana - Erlebnispark Straßwalchen 

9.00 - 16.00 Uhr, Treffpunkt: Gemeindeparkplatz 
Ferienprogramm 
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R 

A U G U S T 

Di, 15.08. 
Mariä Himmelfahrt - Gottesdienst mit Kräuterweihe 

9.30 Uhr, Kirche Arnsdorf 
Pfarre 

Mi, 16.08. 
Kochen macht Spaß - mit Karin („Knödel-Workshop“) 

9.30 - 13:30 Uhr, Betreubares Wohnen 
Ferienprogramm 

Do, 17.08. 

Vereinsnachmittag 

14.00 Uhr, Molta Fame 

Wanderung um 13.00 Uhr 

Seniorenbund 

Fr, 18.08. 
Beachvolleyball 

10.00 - 15:00 Uhr, Beachvolleyballplatz 
Ferienprogramm 

Sa, 19.08. 
120 Jahre Kameradschaftsbund Haigermoos/OÖ 

Abfahrt: 16.45 Uhr, Treffpunkt: Gemeindeparkplatz 
Kameradschaftsbund 

Sa, 19.08. 

Open Air - Event im Bruch 

20 Uhr, Schlößl/Nußdorf am Haunsberg, Ersatztermine: 

20.08. (Schlößl) bzw. 25.08. (Stadthalle Oberndorf) 

Trachtenmusikkapelle gemeinsam 

mit TMK Nußdorf am Haunsberg 

Mo, 21.08. und 

Di, 22.08. 

Kreativ am Bauernhof 

9.00 - 17.00 Uhr, Franking, 

Treffpunkt: 8.30 Uhr, Gemeindeparkplatz 

Ferienprogramm 

Di, 22.08. 
Kochen macht Spaß - mit Karin („3-gängiges Menü“) 

9.30 - 13.30 Uhr, Betreubares Wohnen 
Ferienprogramm 

Mi, 23.08. 
Upcycling 

9.00 - 12.00 Uhr, Mehrzweckraum 
Ferienprogramm 

Fr, 25.08. 
Kochen macht Spaß - mit Karin („Nudel-Workshop“) 

9.30 - 13:30 Uhr, Betreubares Wohnen 
Ferienprogramm 

So, 27.08. 
Ehejubiläen 

9.30 Uhr, Kirche Lamprechtshausen 
Pfarre 

So, 27.08. 
Maibaum umschneiden 

11.30 Uhr, Lamprechtshausen 
Kameradschaftsbund 

Mo, 28.08. 
Soccerpark 

8.30 - ca. 14:00 Uhr, Treffpunkt: Gemeindeparkplatz 
Ferienprogramm 

Mo, 28.08. 
Graffiti Workshop 

9.30 - 12.30 Uhr, Treffpunkt: Gemeindeparkplatz 
Ferienprogramm 

Di, 29.08. bis 

Do, 31.08. 
3-Tagesausflug nach Vorarlberg Seniorenbund 

Do, 31.08. 
Traktor Roas 

9.00 - ca. 13.00 Uhr, Treffpunkt: Gemeindeparkplatz 
Ferienprogramm 
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Aus unseren Nachbargemeinden 

 
Geschäftsübernahme-

Blumenfachhandel in 
Bürmoos 

 

Wegen Pensionierung (2018) suche ich ei-
nen Nachmieter für mein Blumengeschäft 

im Ortszentrum von Bürmoos. 
 

An diesem Standort führe ich seit 27 Jah-
ren einen Blumenfachhandel. Dekorati-

onsmaterialien, Übertöpfe, Pflanzen, Ar-
beitsmaterialien, usw. - alles, was ein 

laufendes Geschäft braucht, kann über-
nommen werden. 

 

Das Ladenlokal liegt direkt an der Haupt-
straße(Kundenparkplatz vorhanden). 

Ich möchte mich an dieser Stelle, bei mei-
nen treuen Kunden bedanken! 

 
 
 
 
 

Kontakt: 

Elisabeth Kager 

Ignaz-Glaser-Str. 28 

5111 Bürmoos 

Tel.: 06274/6245 oder 0650/500 35 38 

elisabeth.kager@aon.at 




